
Schulförderverein HOGA Schloss Albrechtsberg 
 

PROTOKOLL 
 

über:    2. Mitgliederversammlung  
 
Vorsitzender:  Herr Hintermeier (in Vertretung für Herrn Pagenkopf)  
 
Teilnehmer:   Frau Edel  Herr Koller  Frau Kaiser 
    Herr Kazmirowski  Frau Solcher  Frau Jänichen 
    Herr Rudolf  Herr Kamin  Frau Zippel 
    Frau Winkelmann  Frau Mühl  Frau Dr. Buch 
    Frau Hanske 
    Frau Kropf (entschuldigt) Herr Pagenkopf (entschuldigt) 
 
Protokollführung:  Frau Meier 
 
Ort:    Dresden, HOGA, Zi. 10 
 
Tag:    2005-04-26 
 
Zeit:    19:00Uhr – 20:20 
 
Tagesordnung:   

1) Bericht des Vorstandes 
2) Bericht des Beirates 
3) Kassenbericht 
4) Entlastung des Vorstandes 
5) Planung für das restliche Jahr 2005 

Sonstiges  
 
Beschlüsse/Festlegungen: 
 

1. Herr Hintermeier informiert darüber, dass der Verein 51 Mitglieder zählt und 
berichtet von den Vorstandssitzungen und deren Beschlussfassung. Besonders 
stellt er die Prämierung der Schülerleistungen im Rahmen der 
Stadtmatheolympiade heraus. 
 

2. Herr Hintermeier gibt Informationen und Anträge (200€ für das Schulmusical und 
300€ für den Ankauf von Büchern für die Schulbibliothek) aus der Beratung des 
Beirates bekannt und wiederholt noch einmal, dass denen zugestimmt wird, 
sobald konkrete Termine und Belege vorliegen. 
 

3. Herr Rudolf zeichnet für den Kassenbericht verantwortlich. Er erwähnt, dass auf 
das Konto des FV im letzten Abrechnungszeitraum 316€ eingegangen sind und 
davon 108,58€ ausgegeben wurden. Der aktuelle Kontostand ist momentan 
207,42€. 
 
Es wird der Antrag gestellt, den Vorstand hinsichtlich des Kassenbuches zu 
entlasten. 
 
Frau Edel weist an dieser Stelle darauf hin, dass keine Barzahlung von 
Mitgliedsbeiträgen möglich ist. Sie bittet um die Einzahlung per 



Einzugsermächtigung. 
 

4. Dem Beschluss zur Entlastung des Vorstandes wird mit 12 Stimmen und 3 
Enthaltungen zugestimmt. 
 

5. Genaue Aktivitäten in diesem Schuljahr sollten zurückgestellt werden, da im 
neuen Schuljahr mit dem Umzug sicher konkretere Objekte und Anlässe 
vorliegen. 
 
Es erfolgt der Hinweis, dass man bei der Sparkasse Dresden Serviceleistungen 
abrufen kann, sobald die Schule dort ein Konto eröffnet hat. Da dies mit dem 
Förderverein nun gegeben ist, sollte man in dieser Richtung aktiv werden. 
 
Die Aufführung des Musicals „Lampenfieber“ sollte mehrfach erfolgen, z.B. zum 
Schulfest, in Alten- und Pflegeheimen oder in Grundschulen. 
 
Es wird die Idee geäußert, dass man über einen „Sponsorenbrief“ Sponsoren für 
den FV finden könnte. 
 
Zu Beginn des neuen Schuljahres sollten die Eltern in einen Elternbrief  noch 
einmal auf die Papiercontainer hingewiesen werden. Falls dieser Brief genutzt 
wird, um auch Spenden für die Schulbibliothek zu aktivieren, dann sollte dies mit 
konkreten Autorennamen und Titeln verbunden werden. 
 
Es wird der Gedanke geäußert, für das neue Schulgebäude einen 
„Klassenzimmerwettbewerb“ ins Leben zu rufen, um die Kreativität und 
Wettbewerbsfreude der Kinder mit in die Gestaltung ihrer neuen Umgebung 
einzubeziehen. 
 
Der Förderverein wird die Gründung und Arbeit an  einer „Schülerzeitung“ 
unterstützen. 

 
 
Dresden, 2005-04-28 
 
Mit der Protokollführung beauftragt     Für die Richtigkeit 
 
........................................     .......................... 
A. Meier        J. Hintermeier 
 
 
Verteiler 
alle Mitglieder 


